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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV 1889/06 Immenhausen : Kasseler Spvgg. Auedamm 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 traf der TSV 1889/06 Immenhausen am vergangenen Samstag
im 3. Saisonspiel auf Kasseler Spvgg. Auedamm. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Stuhldreher / Ackerbauer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass Kasseler Spvgg. Auedamm dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Stuhldreher / Ackerbauer
bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Heise / Kraft und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Lessmann / Steinkopf bezwangen anschließend Merle / Caßelmann in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Merle /
Neumayer wurden nachfolgend Saakel / Samtleben unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Falk Stuhldreher und Oliver Heise, ehe sich der Gastspieler mit
11:9, 8:11, 10:12, 11:2, 2:11 durchsetzte und Stuhldreher seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht
untermauern konnte. Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Uwe Lessmann und Maik Merle, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Völlig ungefährdet war im
Anschluss der Sieg von Dieter Steinkopf gegen Marco Merle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:7, 12:10, 6:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wayne Caßelmann war für Gerhard
Ackerbauer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht so gut lief es für Rolf Saakel
bei seinem 0:3 gegen Tom Neumayer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nicht
einen Satzgewinn überließ Sascha Samtleben seinem Gegner Maximilian Kraft beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner
Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1889/06 Immenhausen und Kasseler
Spvgg. Auedamm in die Box. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Maik Merle zeigte Falk Stuhldreher
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Uwe Lessmann kam mit der Spielweise von Oliver Heise am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Dieter Steinkopf über die 1:3-Niederlage gegen
Wayne Caßelmann hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Gerhard Ackerbauer verlor dann sein Spiel gegen Marco Merle unterm Strich
recht eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Rolf Saakel letztlich im Repertoire, um Maximilian
Kraft final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Sascha Samtleben beim 9:11, 11:7, 11:9, 8:11, 10:12 gegen Tom Neumayer. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit 11:1, 8:11, 11:9, 11:8 siegten Stuhldreher /
Ackerbauer gegen Merle / Caßelmann und gaben dabei nur einen Satz her. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1889/06 Immenhausen nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten
auf, während Kasseler Spvgg. Auedamm vor dem nächsten Spiel, das am 13.11.2022 gegen den
TTC 1967 Hofgeismar II ansteht, 5:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1889/06
Immenhausen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den Tuspo 1912
Rengershausen.

 Statistik:
 TSV 1889/06 Immenhausen

Doppel: Stuhldreher / Ackerbauer 2:0, Lessmann / Steinkopf 1:0, Saakel / Samtleben 0:1 
Einzel: F. Stuhldreher 1:1, U. Lessmann 2:0, D. Steinkopf 1:1, G. Ackerbauer 0:2, R. Saakel 0:2, S.
Samtleben 1:1 

 Kasseler Spvgg. Auedamm
Doppel: Merle / Caßelmann 0:2, Heise / Kraft 0:1, Merle / Neumayer 1:0 
Einzel: M. Merle 0:2, O. Heise 1:1, W. Caßelmann 2:0, M. Merle 1:1, M. Kraft 1:1, T. Neumayer 2:0


